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IN DIESER AUSGABE:  

Schwimmbadschließung unausweichlich? 
den Haushalt der Gemeinde mit 
jährlich bis zu 1.000.000 Euro be-
lastet. 
Ein letztes Türchen, die Schlie-
ßung des Hallenbades zu verhin-
dern, und damit einen wichtigen 
Mosaikstein in der Sport- und 
Freizeitlandschaft der Gemeinde 
zu erhalten, ist dadurch noch ge-
öffnet, dass die Möglichkeit be-
steht, bis zum Beginn der europa-
weiten Ausschreibung Mitte No-
vember einen Trägerverein zu 
gründen, der mit einem tragfähi-
gem Konzept das Schwimmbad 
ab 01.01.2009 in privater Träger-
schaft betreibt.  
Dieser Betrieb würde dann von 
der Gemeinde mit einer Summe 
bezuschusst, die sonst für den 
Abriss des Hallenbades und für 
die Weiterführung des Schul-

schwimmens in Schwimmbädern 
außerhalb von Marienheide not-
wendig gewesen wäre. Von Sei-
ten unserer Schule wird nun ge-
hofft, dass sich genügend Ma-
rienheider Bürgerinnen und Bür-
ger und Institutionen in diesem 
Trägerverein engagieren, damit 
eine realistische Basis für den 
Weiterbetrieb des Schwimmba-
des, wenn auch mit veränderten 
Nutzungszeiten, möglich ist. Wir 
möchten auf diesem Weg noch-
mals an Alle appellieren, die sich 
finanziell oder auch ideell für das 
Schwimmbad einsetzen können, 
sich im neu zu gründenden Trä-
gerverein zu engagieren. Wenn 
viele einen kleinen Beitrag leis-
ten, so kann durch diese vielen 
kleinen Beiträge vielleicht doch 
Großes bewegt werden. Wir hof-
fen darauf und wünschen den 
Aktivitäten der Initiatoren des 
Trägervereins Erfolg.  

24. September 
2008 

Auf seiner gestrigen Sitzung hat 
der Rat der Gemeinde Marien-
heide erwartungsgemäß das Ge-
samtpaket zur Sanierung der 
Schulgebäude, der Sporthallen 
und des Sportplatzes sowie des 
Kleinspielfeldes auf den Weg 
gebracht. Die gesamte Sanie-
rungsmaßnahme soll durch ei-
nen Privatinvestor im Rahmen 
eines PPP-Projektes durchge-
führt werden. In der derzeitig ex-
trem schwierigen Finanzlage der 
Gemeinde war zu erwarten, dass 
die Gemeinde, auch aufgrund 
entsprechender Vorgaben der 
Finanzaufsicht, keine Möglichkeit 
mehr sah, den Betrieb des Hal-
lenbades in eigener Regie über 
den 31.12. dieses Jahres hinaus 
durchzuführen. Nach den vorlie-
genden Kalkulationen hätte der 
Weiterbetrieb im PPP-Modell 

Nachdem am Anfang des vergangenen Schuljahres endgültig der Na-
me unserer Schule mit „Gesamtschule Marienheide“ festgelegt wurde, 
war es nun an der Zeit, dass für die Schule auch ein geeignetes Logo 
entwickelt werden sollte. Aus den in einem Wettbewerb eingereichten 
Logos vieler Schüler aber auch einiger Lehrer wurden von einer Kom-
mission insgesamt 32 Logos ausgewählt, die dann über einen längeren 
Zeitraum im Foyer der Schule zur Ansicht ausgehängt wurden. Schüler 
und Lehrer konnten nun für das nach ihrer Ansicht beste Logo stim-
men. Die Schulkonferenz wählte anschließend unter Berücksichtigung 
des Wahlverhaltens der Schüler/innen und Lehrer/innen einen Logoent-
wurf aus, der von zwei Designern in mehreren aufeinander folgenden 
Bearbeitungsschritten weiterentwickelt wurde. Unter den dabei entstan-
denen Logovarianten wurden am Ende des letzten Schuljahres dann 
von der Schulkonferenz die Varianten bestimmt, die als geeignet für 
unsere Schule angesehen wurden.  
Bei der Auswahl und Weiterentwicklung mussten verschiedene Aspekte 
Berücksichtigung finden. So hat ein Logo, das in einem Briefkopf Ver-
wendung findet, grundsätzlich einen anderen Aufbau als ein Logo, das 

Ein Logo entsteht 
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Klassen- und Kursfahrten 
Auch in diesem Schuljahr finden in der Woche vor 
den Herbstferien wieder eine Reihe von Fahrten statt: 
- Auf Klassenfahrt sind die fünf Klassen der Jahr-
gangsstufe 6. Sie sind mit unterschiedlichen Reisezie-
len aufgebrochen und werden auf ihren vier- bis fünf-
tägigen Fahrten insbesondere das Ziel verfolgen, die 
Klassengemeinschaft zu stärken. 
- Knapp 50 Schüler/innen der Jahrgangsstufe 8 befin-
den sich mit 4 Kollegen/innen auf einer fünftägigen 
Sprachreise nach England. Diese Fahrt findet in die-
sem Jahr zum sechsten Mal statt und dient insbeson-
dere dazu, die Sprachkenntnisse in Englisch zu 
verbessern, aber auch dazu, „Land und Leute“ ken-
nen zu lernen. 
- Wie in den letzten Jahren führt die Jahrgangsstufe 
13 mit ihren 38 Schüler/innen eine Studienfahrt nach 
Berlin durch. In der Bundeshauptstadt wollen die  
Schüler/innen vor allem politisch, kulturell und histo-
risch bedeutsame Stätten besuchen. 
- Begleitet von Frau Ruhwedel und Herrn Kutz be-
sucht eine Gruppe von 22 Schülerinnen und Schülern 
unsere Partnerschule in Biała. Dort wird u. a. die 
Trommel-AG einige Auftritte haben. 

Über Einzelheiten einiger der durchgeführten Besu-
che werden wir sicher in der nächsten GeMa-up to 
date berichten.                                                                          

Aktuelles in Kürze 

für den T-Shirtdruck benutzt werden soll. Beide aus-
gewählten „Logo-Grundformen“ werden ergänzt durch 
jeweils eine Variante, in der als eine Art Maskottchen 
eine Marie sitzend in einem Buch liest, wodurch u. A. 
auch der Bezug der Schule zum Namen der Gemein-
de dargestellt werden soll. Nachfolgend zeigen wir 
zwei verschiedenen Logovarianten die nun sukzessi-
ve Einzug in das Schulleben finden werden. U. a. wur-
den mit ihnen auch bereits die ersten Schul-T-Shirts 
bedruckt, die nun über die SV in den Verkauf gehen 
werden. 

Ein Logo entsteht, Teil 2 

Obwohl sich im letzten Schuljahr im Sportbereich einiges 
auf den Handball konzentrierte (s. Bericht in der letzten 
Ausgabe) wurde/wird auch die bereits lange Lauftradition 
an unserer Schule weiter fortgeführt. So nahmen am Ende 
des letzten Schuljahres am 08.Juni am Leverkusenlauf ins-
gesamt drei Lehrerstaffeln, zwei Schülerstaffeln der Sport-
klasse (damalige 5.3), eine Staffel der Marathon-AG und 
sogar eine Elternstaffel teil. Alle Staffeln konnten gute 
Zeiten erreichen und sich im Vorderfeld der jeweiligen 
Teilnehmerklasse platzieren. Die beste Zeit erreichte die 
Staffel der Marathon-AG, die in 01:43:00 Stunden die 
Halbmarathon-Strecke bewältigte. 
Am vergangenen Sonntag, 21.09.2008, nahmen insgesamt 
über 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer Schule 
am Gummersbacher Stadtlauf teil. Insgesamt 59 Schülerin-
nen und Schüler, sowie 13 Eltern und Lehrer starteten über 
die unterschiedlichen Distanzen und konnten sich teilweise 
im Spitzenfeld ihrer Altersklassen platzieren. Insgesamt 
war auch dieser Lauf ein schönes Event, wenn auch ein 
„Podiumsplatz“ fehlte. Ob am 05. Oktober beim Kölnma-
rathon dieser durch eine der teilnehmenden Staffeln er-
reicht werden wird, werden wir in der nächsten Ausgabe 
berichten. 

Lauftradition fortgesetzt 

   Logo für   
  Briefkopf 

 

Aufdruck Shirt 
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Personalien 

Die Schulshirts sind da! 
Vielleicht habt ihr euch schon mal gefragt, warum es 
wichtig ist, ein Logo zu besitzen. Ein Logo ist ein Er-
kennungszeichen, so etwas in der Art wie eine Unter-
schrift der Schule. Wie das Logo aussieht, könnt ihr auf 
Seite 2 schon sehen. Ein witziges Detail ist ein sitzen-
des Mädchen, das den Namen „Marie“ hat. 
Damit das Logo sich lohnt und damit wir zeigen kön-
nen, dass wir eine große Gemeinschaft sind, gibt es 
Schulshirts und weitere Artikel, wie z. B. Kapuzenja-
cken mit dem Aufdruck des Logos. Wahrscheinlich 
habt ihr schon einige Lehrer in den blauweißen Kapu-
zenjacken gesehen. Die Shirts gibt es in verschiedenen 
Farben. 
Nach den Herbstferien soll es eine Sammelbestellung 
geben. Dann werden die Kleidungsstücke etwas günsti-
ger. Der Preis der Shirts liegt bei 7-9 Euro, der der Ka-
puzenjacken bei ca. 20-30 Euro. Wenn ihr Interesse an 
den Schulshirts habt, wendet ihr euch am besten an eu-
re Klassenlehrer oder Herrn Kholki, der als SV-Lehrer 
die Bestellungen koordiniert. 

Lehrerkollegium: 
Kurz nach Schuljahresbeginn wurde zum 01. September 
Frau Theurich (Englisch/Geschichte/Russisch) neu an unse-
rer Schule eingestellt. Sie unterstützt seitdem Herrn Deußen 
als zweite Tutorin der Klasse 5.4. 
Herr Rittel (Biologie/Sport) konnte zu Beginn des Schuljah-
res von einer befristeten Anstellung in eine Festanstellung 
übernommen werden. Wir freuen uns, dass es damit erneut 
gelungen ist, einen an unserer Schule ausgebildeten Referen-
dar in ein Dauerbeschäftigungsverhältnis zu übernehmen. 
Herr Schaffus (Deutsch/Erdkunde/Englisch) verstärkt seit 
den Sommerferien unser Kollegium als neue Vertretungs-
kraft. Der Vertrag von Herr Rodriguez (Geschichte/Politik) 
konnte leider nicht verlängert werden, da Herr Schoppmeier 
am 12. September seine Elternzeit beendet hat. 
Referendare: 
Wir freuen uns, dass Herr Elsen (Mathematik/Erdkunde), 
Herr Holzer (Mathematik/Philosophie) und Herr Schönhöfer 
(Kunst) als neue Referendare seit Schuljahresbeginn unser 
Team verstärken. 

Elternpflegschaftsvorsitzende wiedergewählt 
In der ersten Pflegschaftssitzung dieses Jahres stand turnus-
mäßig die Neuwahl der Schulpflegschaftsvorsitzenden bzw. 
des Schulpflegschaftsvorsitzenden auf der Tagesordnung. 
Frau von Spankeren wurde einstimmig wiedergewählt. Wir 
gratulieren ihr zur Wiederwahl und wünschen ihr weiterhin 
viel Erfolg bei der Arbeit für die Schule. 
Schülersprecherwahl 
Nachdem Steffen Kraushaar (Jg.13), der in den letzten drei 
Jahren mit wechselnden Partnern Schülersprecher an unse-
rer Schule war, nicht mehr antrat, stellten sich in diesem 
Jahr zwei Kandidatenteams aus der Jahrgangsstufe 10 zur 
Wahl. Mustafa Sönmezoglu und Florian Rebling (10.2) 
wurden von der Schülerschaft in einer Direktwahl gewählt. 
Wie seit mehreren Jahren üblich, werden sie die Schüler-
schaft im Team gemeinsam vertreten. Wir wünschen ihnen 
viel Erfolg bei ihrer Arbeit.   
KSK-Spende für Zirkusprojekt 
Nachdem in den letzten beiden Jahren durch die Zusam-
menarbeit mit dem Circus Proscho unser Schulzirkus 
„Traumland“ eine neue Qualitätsstufe erreicht hatte, soll 
auch dieses Schuljahr erneut der Circus Proscho als Partner 
verpflichtet werden. Die dadurch entstehenden Kosten sind 
nicht unerheblich, so dass auch dieses Jahr wieder Sponso-
ren benötigt werden. Wir freuen uns sehr, dass das Zirkus-
projekt durch eine Spende der Kreissparkasse Köln unter-
stützt wird. Frau Spohr, Filialleiterin der Marienheider 
KSK-Filiale, überreichte im Namen ihres Institutes zu die-
sem Zweck Herrn Krug am 11.09.2008 einen Scheck über 
1000 Euro, den dieser hocherfreut entgegennahm. 

Aktuelles in Kürze, 2 

SV-Wahlen und SV-Lehrer 
Ohne besondere Vorkommnisse fand am Mittwoch, 
den 27.08.08, in der Turnhalle die Vorstellung der Kan-
didaten für die SV-Wahlen statt. Alle Schüler und 
Schülerinnen haben sich die Kandidaten angesehen und 
in der darauf folgenden Klassenrat-Stunde ihre Favori-
ten gewählt. Heraus kamen diese Ergebnisse: Schüler-
sprecher wurden Florian Rebling und Mustafa Sönme-
zoglu (10.2). Unsere neuen Pressesprecher sind Nicolas 
Hellmann (10.4) und Aaron Groll (6.1). Unsere neuen 
„alten“ SV-Lehrer sind wie im letzten Jahr Herr Kholki 
und Frau Dryden. Herrn Kholki haben wir nach seiner 
Wahl interviewt und einige Fragen zu seinem Amt ge-
stellt. 
Frage: „Was wollen Sie mit Ihrer Kandidatur für die 
Schüler und die Schule bewirken?“ 
Kerr Kholki: „Ich möchte, dass ein gutes Schulklima 
herrscht und dass die Schule gut nach außen hin wirkt. 
Z. B. durch die Teilnahme an Müllsammelaktionen der 
Gemeinde, den Zirkus, die Einrad-AG soll unsere Schu-
le besser dastehen!“ 
- Wie fühlen Sie sich so als wiedergewählter SV-
Lehrer? 
„Ich bin sehr stolz auf mein gutes Wahlergebnis, aber 
andererseits konnten sich die Schüler ja auch nur zwi-
schen drei Lehrern entscheiden.“ 
- „Finden Sie, dass Sie ein guter SV-Lehrer sind?“ 
„Ich hoffe, ich bin ein guter SV-Lehrer. Ich kann das 
schlecht selbst beurteilen. Das müssen die Betrachter 
von außen entscheiden.“ 
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Terminübersicht : 
29.09.2008      Herbstferien 
    - 10.10.2008 

27.10.2008      SchiLF (Studientag) 

08.11.2008      Elternseminar 

11.11.2008      Elternsprechtag 
                           (nachmittags) 

11.11.2008      Info neue 5, 19.30 Uhr 

20.11.2008      Info neue 11, 19.30 Uhr 

25.11.2008      Methodentag  

Neben der klassischen Berufsberatung, 
Betriebserkundungen und dem Be-
triebspraktikum wird an unserer Schu-
le in den unterschiedlichsten Bereichen 
intensive Berufswahlvorbereitung be-
trieben. Koordiniert werden diese 
Maßnahmen, deren Schwerpunkt na-
turgemäß in der Abteilung II und der 
Gymnasialen Oberstufe liegt, durch 
unseren Berufswahlkoordinator Herrn 
Schäffler. Von den vielen Aktivitäten, 
die z. T. auch mit Unterstützung unse-
rer Kooperationspartner Firma August 
Rüggeberg und der Volksbank Mein-
erzhagen-Marienheide stattfanden, 
sollen hier zwei Maßnahmen etwas 
genauer vorgestellt werden. Zum einen 
geht es um die Teilnahme verschiede-
ner Mädchengruppen am „Girls Day“ 
und zum anderen an einem Projekt in 
Zusammenarbeit mit der Landesstif-
tung „Partner für Schule“, dass Schü-
ler/innen mit Migrationshintergrund 
auf die Berufswahl vorbereiten soll. 
Zum wiederholten Mal nahmen am 
24.04.2008 Schülerinnen unserer 
Schule am landesweiten „Girls Day“ 
teil. Eine Reihe der „Girls“ der Jahr-
gangstufen 10 bis 12 machten sich z. 
B. mit Frau Wiegold auf den Weg 
nach Siegen. Denn auch an der Uni 
Siegen gab es Angebote an diesem 
alljährlich stattfindenden Aktionstag. 
Es konnten dort mit Hilfe von Studen-

Berufswahlvorbereitung 

Allen Leserinnen  
und Lesern 

 wünschen wir  
erholsame Herbstferien. 

ten und anhand von praktischen Erfah-
rungen verschiedene naturwissen-
schaftliche und eher technisch ausge-
richtete Studiengänge erkundet wer-
den. Die Führungen vermittelten viele 
Informationen. Wenn es trotz alledem 
noch Fragen gab, wurden diese mit viel 
Zeit und Muße beantwortet. Ein voll 
gepacktes Programm füllte den Tag 
ausreichend und informativ, sodass die 
bisher überwiegend von Männern vor-
gezogenen Studiengänge gut „an die 
Frau gebracht“ wurden. 
Zurzeit läuft ein Projekt zur Stärkung 
der Bewerbungsfähigkeit von Schüler/
innen mit Migrationshintergrund aus 
den Jahrgangsstufen 7 und 8. Nachdem 
für die insgesamt zehn Schüler/innen 
zunächst durch eine Kollegin im Nach-
mittagsbereich eine Einführung in das 
Thema erfolgte, findet in der derzeit 
stattfindenden Themenwoche ein 
mehrtägiges Kompaktseminar mit Un-
terstützung der Stiftung „Partner für 
Schule“ statt, die das Projekt finanziell 
unterstützt. Wir erhoffen uns durch 
diese Maßnahme, die nach den Herbst-
ferien bis zum Halbjahresende fortge-
führt wird, für die betroffenen Schüler/
innen eine deutlich verbesserte Qualifi-
zierung im Bezug auf die spätere Be-
rufswahl, die dann in den nächsten 
Schuljahren zum Tragen kommt. 

Die GeMa - up to date-Redaktion suchte in ihrer letzten Ausgabe neue Redak-
tionsmitglieder. Eine Reihe Schüler/innen der Stufe 7 haben sich gemeldet und 
zum ersten Mal an der Vorbereitung einer Ausgabe von GeMa mitgewirkt. Ei-
nige ihrer Texte flossen z. T. überarbeitet, in dieser Ausgabe bereits ein. Wir 
hoffen, dass Melina Braun, Kathrin Bungartz, Julia Giurgica, Niclas Lomberg, 
Kimberly Pahl und Helen Schorre (alle 7.1) dabei bleiben und zukünftig fest 
im Redaktionsteam mitarbeiten.                              das GeMa - up to date-Team 

Neue Redaktionsmitglieder gefunden 


